
 

Aktuelle Fragestellungen zu Leistungsstörungen im Vertrags-
recht 

 
 

Proseminar im Frühjahrsemester 2024 
 

Fabia Stöcklin, MLaw, LL.M., und Jan Klaproth, BLaw 
 

Dieses Proseminar befasst sich mit aktuell diskutierten Fragestellungen zu Leistungsstö-
rungen im Vertragsrecht. Damit bietet es Studierenden die Möglichkeit, sich eingehend mit 
einem zentralen Thema des Privatrechts auseinanderzusetzen, das in der Praxis eine wich-
tige Rolle einnimmt und mit einer erheblichen rechtlichen und wirtschaftlichen Tragweite 
verbunden ist. Das Proseminar richtet sich an Studierende, die ihr Verständnis für das Ver-
tragsrecht vertiefen und dadurch Einblicke in zahlreiche Themengebiete des Obligationen-
rechts erhalten möchten.  
 
Das Ziel des Proseminars ist es, die wissenschaftliche Arbeitsweise zu erlernen, die ge-
machten Erkenntnisse mündlich zu präsentieren und gemeinsam juristische Fragestellun-
gen zu diskutieren. Das Proseminar beinhaltet das eigenständige Verfassen einer schriftli-
chen Arbeit im Umfang von 10 – 12 Seiten sowie eine mündliche Präsentation der Arbeits-
ergebnisse mit einer anschliessenden Diskussion. 
 
Die Veranstaltung richtet sich an Studierende der Rechtswissenschaft ab dem 3. Semester. 
 
 
Teilnehmerzahl Das Proseminar ist beschränkt auf 12 Teilnehmende. 
 
Anmeldung  Die Anmeldung erfolgt ausschließlich über EvaSys 
 
Vorbesprechung 14. November 2023  
 
Abgabe   10. März 2024  
 
Präsentationen  9./11. April 2024 (Datum provisorisch) 
 
Bewertung   Die Arbeit inkl. Präsentation wird mit Pass oder Fail bewertet. Eine mit 

Fail bewertete Arbeit kann ein Mal nachgebessert werden.  
 
 
Es besteht Anwesenheitspflicht an der Vorbesprechung und an den Präsentationstagen.  
 
 
Bei Fragen stehen wir euch jederzeit gerne zur Verfügung (fabia.stoecklin@unibas.ch / 
jan.klaproth@unibas.ch). 
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